
CASE STUDY Proudfoot Consulting
 Medienarbeit rund um eine Studie

Die internationale Unternehmensberatung Proudfoot Consulting ist auf die Steigerung der 
Produktivität und Verkaufseffizienz spezialisiert. Das Unternehmen ist Teil der weltweit 
tätigen und börsennotierten Management Consulting Group PLC., London.

Seit 2001 ist wbpr verantwortlich für die Unternehmenskommunikation in der DACH-
Region.

Ausgangssituation

In den Mittelpunkt der Kommunikation rückte wbpr die Medienarbeit. In einem Workshop 
wurde gemeinsam nach kommunikativen Stärken gesucht, mit denen Proudfoot auch 
jenseits der Fachmedien Gehör finden kann. Als größtes Potenzial wurde eine interne Studie 
zur Unternehmenseffizienz identifiziert, die Proudfoot allein zur Unterstützung des Vertriebs 
erstellt hatte. wbpr erarbeitete daraufhin Vorschläge, wie die Studie ausgebaut werden 
sollte, um die medialen Verwertungschancen zu optimieren:

Die Datenbasis und die Methodik wurde erweitert, um den Medien valide, nachvollzieh-
bare Daten zur Verfügung stellen zu können.

Die Studieninhalte wurden um griffige, medienwirksame Themen wie „Arbeitszeit-
verschwendung in Meetings“ erweitert. Gleichzeitig kamen komplexere Themen wie 
Vertriebseffizienz und Managementsysteme hinzu, um die Rückbindung an den Bera-
tungsansatz von Proudfoot sicher zu stellen.

Darüber hinaus entwickelte wbpr eine möglichst effektive Dramaturgie, die die mediale 
Verbreitung der Studie steigert:

Die Kampagne startet mit einer exklusiven Vorabveröffentlichung in einem Leitmedium 
– in Deutschland im Handelsblatt. Durch diese Vereinbarung wird gewährleistet, dass 
sich ein angemessener Teil des Artikels mit dem Unternehmen Proudfoot beschäftigt.

Vorgehen

Proudfoot Consulting führt große 
Unternehmen weltweit hin zu
mehr Effi zienz und Produktivität

Die Produktivitätsstudie 2007 Das Gesicht der Studie: Peter 
Ascher,  Senior Vice President

Die Aufgabe für wbpr bestand darin, die bis dato geringe Bekanntheit von Proudfoot in der 
DACH-Region bei der primären Kundenzielgruppe zu steigern: der 1. und 2. Management-
ebene in Unternehmen. Angesichts der dominanten Präsenz großer, etablierter Wettbewer-
ber und eines beschränkten Budgets bestand die Herausforderung für die Kommunikation 
darin, einen schlagkräftigen Ansatz zu finden, der ohne kostenintensive Events oder großan-
gelegte Kampagnen auskommt. 



Ergebnis

Die darauf folgende, breite Kommunikationswelle stellt in erster Linie die griffi gen 
Themen in den Mittelpunkt, um eine möglichst breite Streuung zu erzielen.

Um die mediale Präsenz der Studienergebnisse zeitlich auszuweiten und spezifi sche 
Zielgruppen gezielt anzusprechen, werden einzelne Themen in eigenständige Studien-
parts ausgegliedert, einzeln veröffentlicht und so die Fachmedien einzelner Branchen 
bedient.

„Sie hat inzwischen schon fast so ein bisschen Kultstatus.“ 
    Redakteurin Dagmar Deckstein in der SZ über die Proudfoot Produktivitätsstudie 2006

Durch die langfristige Strategie ist es gelungen, die Studie als Pfl ichttermin auf der Medien-
agenda zu etablieren und zum Vehikel für weiterführende Kommunikationsmaßnahmen zu 
machen. Die Studie stößt auf eine immense Resonanz: Von Nachrichtenagenturen über 
überregionale und regionale Tageszeitungen bis zu Online-Medien, Fernsehen und Hörfunk. 

Die Studie generiert darüber hinaus Medieninteresse an Proudfoot selbst: Die Berichter-
stattung in den Key-Medien bringt den Unterschied zwischen Proudfoot und strategischen 
Beratungen auf den Punkt („Berater im Blaumann“). 

Darüber hinaus wurde die Studie zu einem Element der politischen Diskussion. Arbeitgeber- 
wie Arbeitnehmerverbände greifen die Ergebnisse in ihrer Argumentation auf und multipli-
zieren so die Wirkung. 

Alle Proudfoot-Kommunikatoren weltweit haben die von wbpr entwickelte Verwertung der 
Studie inzwischen übernommen. Die Studie stellt ein zentrales Instrument für das internatio-
nale Proudfoot-Marketing und die Kundenakquise dar. 

Handelsblatt

Financial Times Deutschland

Frankfurter Allgemeine

Kölner Express Hamburger Abendblatt

FAZ

VDI Nachrichten
 Kontakt www.wbpr.de muenchen@wbpr.de  tel: +49 [0] 89 /99 59 06-0 


